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Stadt Karben 
 
Bebauungsplan Nr. 125-4 
„Gewerbegebiet“, 1. Änderung 

 
Abwägung der Offenlage 
 
aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen der Be-
hörden und der Träger öffentlicher Belange im Rahmen 
des öffentlich ausgelegten Bebauungsplan-Entwurfes 
(vom 19. September 2022 bis einschließlich 21. Oktober 
2022). 
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Stellungnahme der anerkannten Verbände nach §3 Umwelt-
rechtsbehelfsgesetz vom 04.10.2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zum Punkt Realisierung der festgesetzten Pflanzmaßnahmen 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Die Umsetzung der Ausgleichsmaßnahmen erfolgt im Nachgang zum 
Bauleitplanverfahren nach erfolgter Rechtskraft des Bebauungsplans. Für 
die dingliche Sicherung und Ausführung der Pflanzung innerhalb des Vo-
gelschutzgebietes muss Baurecht vorliegen. 
Im Rahmen der Ausführungsplanung und Bauabwicklung kann geprüft 
werden, ob eine Ausführung der Anpflanzung vor oder mit Beginn der 
Tiefbauarbeiten bzw. vor der Inbetriebnahme erfolgen kann. 
 
zum Punkt Verlängerung des Bauzauns 
Der Anregung wird gefolgt. 
Die Textfestsetzung wird unter Ziff. B. 2.2 um die Errichtung eines Sicht-
schutzzaunes ergänzt. 
 
zum Punkt Abwägung der Belange des Artenschutzes 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zum Punkt Pflanzgebote auf Privatgrundstücken 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zum Punkt Abwägungsergebnisse 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Stellungnahme von Hessen Mobil   
vom 19.10.2022 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zum Punkt Gültigkeit der Stellungnahme vom 24.09.2021  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Stellungnahme der Netzdienst Rhein-Main GmbH 
vom 05.10.2022 
 
 
 
 
 
 
 
zum Punkt Schutz bestehender Versorgungsleitungen 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Dies wird bei der Umsetzung der Planung berücksichtigt. 
 
zum Punkt HD-Leitung im Geltungsbereich 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Dies wird bei der Umsetzung der Planung berücksichtigt. Ein entspre-
chender Hinweis wird in den Bebauungsplan aufgenommen (s. Textfest-
setzungen Ziff. C. 9.3). 
 
zu den Punkten Bauarbeiten und Auflagen im Bereich der Gas-
Hochdruckleitung 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Diese werden bei der Umsetzung der Planung berücksichtigt. Ein Hinweis 
zur Fremdbaustellenkontrolle der NRM wird in die Textfestsetzungen un-
ter Ziff. C. 9.3 aufgenommen. 
 
 
zum Punkt Hausanschlüsse 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu den Punkten DVGW-Arbeitsblatt GW 125/ NRM-Norm 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Diese werden bei der Umsetzung der Planung berücksichtigt. Ein ent-
sprechender Hinweis wurde bereits in den Bebauungsplan aufgenommen 
(s. Textfestsetzungen Ziff. C. 9.1 und 9.2). 
 
zu den Punkten Umwidmung und Veräußerung von Flächen und  
Sicherung der Mainova-Trassen 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
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zum Punkt Schutz unterirdischer Versorgungsleitungen, Armaturen, 
Mess-, Signal- und Steuerkabel der Mainova 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Dies wird bei der Umsetzung der Planung berücksichtigt. Ein entspre-
chender Hinweis wird in den Bebauungsplan aufgenommen (s. Textfest-
setzungen Ziff. C. 9.4). 
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Stellungnahme des Regierungspräsidium Darmstadt  
vom 20.10.2022 
 
 
 
zu den Punkten aus regionalplanerischer Sicht vom 30.09.2021 
Die Bedenken werden nicht geteilt. 
Den Anregungen wurde bereits gefolgt. 
In Abstimmung mit der Unteren und oberen Naturschutzbehörde wurde 
der Geltungsbereich des Bebauungsplanes so angepasst, dass kein Ein-
griff in das Landschaftsschutzgebiet erfolgt und der Eingriff in das Vogel-
schutzgebiet auf das absolut notwendige Minimum reduziert wird. Dem-
entsprechend entfiel die gem. § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB festgesetzte Flä-
che aus dem Bebauungsplan-Vorentwurf, der zur frühzeitigen Beteiligung 
vorgelegt wurde und auch die im Bebauungsplan-Vorentwurf festgesetzte 
Pflanzfläche gem. § 9 Abs. 1 Nr. 25a als Randeingrünung des Recycling-
hofes wurde im Sinne eines geringeren Eingriffs verkleinert. Die sich dar-
aus ergebende geringere Eingriffsfläche ergab aufgrund des hohen Aus-
gangswert der Bestandsbiotope ein entsprechend höheres Ausgleichsde-
fizit von 38.253 Biotopwertpunkten, dass durch Ökokontomaßnahmen der 
Stadt Karben kompensiert wird. 
Des Weiteren wurde im Nachgang zur frühzeitigen Beteiligung mit der Un-
teren und oberen Naturschutzbehörde abgestimmt, dass die Belange des 
Natura 2000-Gebietsschutzes auf der Grundlage einer vollumfänglichen 
Verträglichkeitsprüfung berücksichtigt werden. Diese wurde ausgearbeitet 
und dem Bebauungsplanentwurf beigelegt. 
 
zum Punkt Erweiterungsfläche Recyclinghof 
Der Anregung wird gefolgt. 
Der Recyclinghof wird sowohl nach Osten als auch geringfügig nach Sü-
den erweitert. Dies hängt mit einer notwendigen Verbreiterung der Fahr-
spur für die Betriebsfahrzeuge zusammen. Die notwendige Fläche zur 
Erweiterung des Recyclinghofes beträgt somit rd. 770 m2. In Richtung Os-
ten werden für die Erweiterung rd. 520 m² des Vogelschutzgebietes in An-
spruch genommen. Dies wird in den Unterlagen zum Bebauungsplan dif-
ferenzierter und verständlicher dargestellt (s. Begründung, Kap. 3.3). 
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zu den Punkten Ergänzung von Angaben in der natura 2000 Verträg-
lichkeitsstudie  

• Zeitraum und Art der Erhebungen 

• Fundpunkte der einzelnen Tierarten 
Den Anregungen wird gefolgt. 
Die Erfassungsdaten werden ergänzt. Die Fundpunkte der nachgewiese-
nen Arten der eigenen Kartierung sowie der vorliegenden Untersuchun-
gen sind in der Karte der VSG-Verträglichkeitsprüfung dargestellt. Die 
Darstellung wird optimiert 
 
zum Punkt Kartierungsstandard 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Anregung wird gefolgt. 
Die avifaunistischen Erhebungen wurden von einem erfahrenen Biologen 
durchgeführt. Ein ausreichender Kartierungsstandard ist - bezogen auf 
das hier zu prüfende Projekt – in jedem Fall gewährleistet. An dieser Stel-
le sei darauf hingewiesen, dass bei dem Abstimmungsgespräch mit UNB 
und ONB (Ortstermin am 22.November 2021) festgelegt wurde, dass zu-
nächst auf eigene Erhebungen verzichtet werden kann und eine Auswer-
tung der zugänglichen Untersuchungen (Multibase, Grunddatenerfassung 
VSG) ausreichend ist. Da sich die Bearbeitung bis über das folgende 
Frühjahr verzögert hatte, wurden seitens der Stadt Karben zusätzliche Er-
hebungen im entsprechenden Kartierzeitraum veranlasst, um die ausge-
werteten Untersuchungen und Daten zu verifizieren. 
 
 
zum Punkt Sichtschutzzaun  
Der Anregung wird gefolgt. 
Die Textfestsetzung wird unter Ziff. B. 2.2 um die Errichtung eines Sicht-
schutzzaunes ergänzt. 
 
 
zum Punkt Anpassung des Geltungsbereiches in der Abbildung auf 
S. 4, Abbildung 1. im Umweltbericht 
Der Anregung wird gefolgt. 
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zu den Punkten der Wasserversorgung/ Wasserbe-
darf/Grundwasserschutz 
Die Bedenken werden nicht geteilt. 
Im vorliegenden Bauleitplanverfahren soll die planungsrechtliche Grund-
lage für eine Modernisierung des bereits an dieser Stelle vorhandenen 
Recyclinghofes geschaffen werden. Die Modernisierungsmaßnahmen er-
fordern eine Vergrößerung des Recyclinghofes, die jedoch nicht erheblich 
ist. Aus diesem Grund ist künftig nicht mit einem erhöhten Wasserbedarf 
zu rechnen und auf Grund der geringfügigen Vergrößerung auch nicht mit 
einer signifikanten Verschlechterung der Versickerungsfähigkeit der Bö-
den. Da der Recyclinghof an diesem Standort bereits existiert, wird davon 
ausgegangen, dass notwendige wasserrechtliche Zulassungen bereits 
vorhanden sind. Bauleitplanverfahren ersetzen keine wasserrechtlichen 
Zulassungen und inwiefern weitergehende wasserrechtliche Zulassungen 
notwendig werden, ist im Rahmen der Genehmigungsplanung zu klären. 
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zum Punkt hydrogeologische Untersuchung 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Im vorliegenden Bauleitplanverfahren soll die planungsrechtliche Grund-
lage für eine Modernisierung des bereits an dieser Stelle vorhandenen 
Recyclinghofes geschaffen werden. Die Modernisierungsmaßnahmen er-
fordern eine Vergrößerung des Recyclinghofes von rd. 770 m2, die nicht 
als erheblich einzustufen sind. Aufgrund der geringfügigen Vergrößerung 
werden die Funktionen des Wasserhaushaltes gegenüber dem aktuellen 
Zustand nicht wesentlich verändert. Der Graben im Süden bleibt als Vor-
fluter gesichert und die geringfügige Zunahme versiegelter Flächen im Be-
reich der Erweiterungsflächen hat auf das Grundwasserregime angesichts 
der bestehenden Vorbelastungen keine erheblichen Auswirkungen im 
Sinne einer signifikanten Verschlechterung der Versickerungsfähigkeit des 
Bodens. Dementsprechend ist eine Auswirkungsanalyse der Schutzgüter 
im Rahmen des Umweltberichts ausreichend. Eine Baugrunduntersu-
chung, die Aussagen zur Gründung, Versickerungsfähigkeit sowie zu 
Grundwasserständen und Wasserhaltung macht, wird bei Bedarf auf der 
Ebene der Genehmigungs- und Ausführungsplanung durchgeführt.  
 
zum Punkt Schutzmaßnahmen vor Eintrag ins Grundwasser  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Technische Schutzmaßnahmen sind im Rahmen der Genehmigungspla-
nung zu prüfen und umzusetzen. 
 
zum Punkt vernässungsgefährdetes Gebiet  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
zum Punkt des Grundwasserschutzes 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Ein Hinweis zum Heilquellenschutzbezirk wurde bereits in den Bebau-
ungsplan aufgenommen (s. Textfestsetzungen Ziff. C. 7.). 
 
zum Punkt Arbeitshilfe „Wasserwirtschaftliche Belange in der Bau-
leitplanung“ 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
zu den Punkten Einleitung Abwässer/ Änderungserlaubnis 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Diese werden im Rahmen der weiteren Planung berücksichtigt. 
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zum Punkt unvollständige Schmutzfrachtsimulation für den  
Änderungsbereich 2. 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Im vorliegenden Bauleitplanverfahren soll die planungsrechtliche Grund-
lage für eine Modernisierung des bereits an dieser Stelle vorhandenen 
Recyclinghofes geschaffen werden. Aufgrund der geringfügigen Vergrö-
ßerung für die Verbreiterung der Umfahrungsspur für Betriebsfahrzeuge 
auf dem Gelände sowie der geringfügigen Vergrößerung der Lagerflächen 
nach Osten hin, werden die Funktionen des Wasserhaushaltes gegenüber 
dem aktuellen Zustand nicht wesentlich verändert. Der Graben im Süden 
bleibt als Vorfluter gesichert und die geringfügige Zunahme versiegelter 
Flächen im Bereich der Erweiterungsflächen hat auf das Grundwasserre-
gime, angesichts der bestehenden Vorbelastungen, keine erheblichen 
Auswirkungen. Es ist auch nicht von einer höheren Menge an anfallendem 
Schmutzwasser auszugehen. Seitens der Stadtwerke Karben kamen zum 
geplanten Vorwand im Rahmen der Offenlage keine Einwendungen. 
 
zu den Punkten des nachsorgenden Bodenschutzes/ der Altlasten/ 
der schädlichen Bodenveränderungen 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Diese werden im Rahmen der weiteren Planung berücksichtigt. Im Um-
weltbericht und der Begründung zum Bebauungsplan wurde sowohl in der 
Bestands- wie auch in der Auswirkungsanalyse auf die Belange des Bo-
denschutzes eingegangen. Zudem wurde bereits ein Hinweis zu schädli-
chen Bodenveränderungen in den Bebauungsplan aufgenommen (s. Text-
festsetzungen Ziff. C. 4.1). 
 
zu den Punkten des vorsorgenden Bodenschutzes 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Diese werden im Rahmen der weiteren Planung berücksichtigt. Erläute-
rungen zum vorsorgenden Bodenschutz werden in die Begründung auf-
genommen (s. Kapitel 7.2.). 
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zu den Punkten Abfallwirtschaft West 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
zum Punkt Übersendung von Mehrausfertigung nach erfolgter 
Rechtskraft 
Der Anregung wird gefolgt. 
 
 
zu den Punkten der bergrechtlichen Stellungnahme  
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zum Punkt Berücksichtigung der Bodenschutzklausel  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Dies wird im weiteren Planungsverlauf berücksichtigt und es wird ein Hin-
weis in die Textfestsetzungen aufgenommen (s. Ziff. C. 4.2). 
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zum Punkt Beteiligung Kampfmittelräumdienst 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
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Stellungnahme des Kreisausschusses des Wetteraukreises 
vom 18.10.2022 
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zum Punkt Maßnahmen Artenschutz, Gehölzrodung 
Der Anregung wurde bereits gefolgt. 
Dies wird im Rahmen der weiteren Planung berücksichtigt und wurde als 
Hinweis bereits in die Textfestsetzungen aufgenommen (s. Textfestset-
zungen Ziff. C. 5.1). 
 
zu den Punkt vorzeitige Anpflanzung 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Im Bebauungsplan werden keine Zeiträume für die Anpflanzungen festge-
setzt. Die Umsetzung der planungsrechtlichen Festsetzungen im Bebau-
ungsplan erfolgt nach Eintritt der Rechtskraft. 
Im Rahmen der Ausführungsplanung und Bauabwicklung kann geprüft 
werden, ob eine Ausführung der Anpflanzung vor oder mit Beginn der 
Tiefbauarbeiten bzw. vor der Inbetriebnahme erfolgen kann.  
 
zum Punkt Sichtschutzzaun  
Der Anregung wird gefolgt. 
Die Textfestsetzung wurd unter Ziff. B. 2.2 um die Errichtung eines Sicht-
schutzzaunes ergänzt. 

 
zum Punkt dauerhafter Erhalt bestehender und neuer Gehölze 
Der Anregung wurde bereits gefolgt. 
Siehe Textfestsetzungen unter Ziff. A. 8.1, 8.3 und 8.4.  



Stellungnahme (eingescanntes Original)  Beschlussvorschlag zur Abwägung 
 

Stand: 22. März 2023               Bebauungsplan Nr. 125-4 „Gewerbegebiet“, 1. Änderung | Karben               Seite 15 von 18 
 

zum Punkt Ergänzung einer Reviervogelkartierung der Avifauna 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Bei dem Abstimmungsgespräch mit UNB und ONB (Ortstermin am 22. 
November 2021) wurde festgelegt, dass zunächst auf eigene Erhebungen 
verzichtet werden kann und eine Auswertung der zugänglichen Untersu-
chungen (Multibase, Grunddatenerfassung VSG) ausreichend ist. Da sich 
die Bearbeitung bis über das folgende Frühjahr verzögert hatte, wurden 
seitens der Stadt Karben zusätzliche Erhebungen im entsprechenden Kar-
tierzeitraum veranlasst, um die ausgewerteten Untersuchungen und Da-
ten zu verifizieren. Der Untersuchungsumfang wird durch die Stadt Kar-
ben als Trägerin der Bauleitplanung festgelegt. Dies erfolgt bezogen auf 
das hier zu prüfende Projekt bzw. Vorhaben. Die Anwendung des Kar-
tiermethodenleitfadens von Hessen Mobil bezieht sich auf Planung und 
Bau bzw. Ausbau von Straßenverkehrsprojekten. Im vorliegenden Fall 
handelt es sich um die Erweiterung einer bestehenden Recycling-Anlage 
um ca. 770 m² am Rande eines großflächigen Gewerbegebietes. Die 
avifaunistischen Erhebungen wurden von einem erfahrenen Biologen 
durchgeführt. Ein ausreichender Kartierungsstandard ist in jedem Fall ge-
währleistet 
 
zum Punkt Eingriffs-/ Ausgleichsbilanzierung 
Der Anregung wird teilweise gefolgt. 
Die Eingriffs-Ausgleichs-Bilanzierung wird hinsichtlich der Zusatzbewer-
tung Boden geprüft und ggf. angepasst. Dementsprechend werden die 
zugeordneten Ökokontomaßnahmen erhöht. Die landschaftspflegerischen 
Maßnahmen sind bereits im Bebauungsplan integriert dargestellt. Es wird 
für den Erweiterungsbereich ein zusätzliche Maßnahmen- bzw. Aus-
gleichsplan vorgelegt. Im Änderungsbereich 1 handelt es sich lediglich um 
die veränderte bauliche Ausnutzung. Maßnahmen der Landespflege oder 
Grünordnung können hier über die Planzeichen des B-Plans hinaus nicht 
dargestellt werden, weshalb ein Ausgleichsplan entfällt. 

 
zum Punkt ökologische Baubegleitung/ Monitoring  
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Die Einrichtung einer ökologischen Baubegleitung und die Dauer des Mo-
nitorings werden nicht im Bebauungsplan festgesetzt, da hier der städte-
bauliche Kontext bzw. der Bezug zum Bodenrecht fehlt. Dies sollte auf der 
Bauantragsebene bzw. bei der Ausführungsplanung festgelegt und als 
entsprechende Nebenbestimmung bei Erteilung der Baugenehmigung 
aufgenommen werden. 
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zum Punkt Leuchtmittel/ Außenbeleuchtung 
Der Anregung wird gefolgt. 
Eine Regelung zu den Leuchtmitteln ist bereits im Bebauungsplan enthal-
ten. Die Textfestsetzung unter Ziff. A. 7.1 wird ergänzt. 
 
 
 
zu den Punkten der nicht gestatteten Leuchtmethoden 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Weitergehende Regelungen stehen in keinem direkten Zusammenhang 
mit den Festsetzungen des Bebauungsplans und übersteigen dessen Re-
gelungsrahmen. Jedoch werden die Regelungen zu den Leuchtmitteln als 
Hinweise unter Ziff. C. 5.2 in den Bebauungsplanunterlagen ergänzt. 
 
 
 
zum Punkt Pflanzgut 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
Der Anregung wird gefolgt. 
Im Umweltbericht wird auf die Notwendigkeit der Verwendung von ge-
bietstypischen Pflanzenmaterialien hingewiesen. Regelungen zum zu 
Verwendenden Pflanzgut werden in die Textfestsetzungen unter Ziff. D. 3. 
aufgenommen.  
 

 
zu den Punkten vertragliche Regelungen von Ausgleichsmaßnah-
men/ Pflanzgebote auf Privatgrundstücken 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 

 
zum Punkt Regelung zu bodenfreier Einfriedung 
Der Anregung wird nicht gefolgt. 
Im vorliegenden Fall ist eine Durchlässigkeit der Einfriedung der recycling-
anlage kontraproduktiv. Wenn beispielsweise Igel auf das Gelände gelan-
gen und in Haufwerken von Grünschnitt Zuflucht suchen, kann es zur Ver-
letzung oder Tötung der Tiere durch den Entsorgungsbetrieb kommen. 
Kleintiere können problemlos entlang der Einfriedung in die Außenberei-
che und Feldfluren gelangen, so dass mit der Erweiterung der Anlage kei-
ne Wanderungsbewegungen unterbrochen werden.  
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zum Punkt CEF- Maßnahmen 
Die Bedenken werden nicht geteilt. 
In der artenschutzrechtlichen Prüfung wurde dieser Sachverhalt unter-
sucht. Demnach können Eingriffe in Nisthöhlen von Vögeln oder Fleder-
mausquartiere im Bereich des Recyclinghofes ausgeschlossen werden. 
Lediglich bei Umbau oder Abriss von Gebäuden im Gewerbegebiet (Ände-
rungsbereich 1) können Lebensstätten von Zwergfledermaus oder 
Haussperling potenziell beeinträchtigt werden. Vorgezogene Ausgleichs-
maßnahmen (CEF-Maßnahmen) sind in keinem Fall erforderlich, da die 
Eingriffe nur kleinflächig erfolgen und für beide Arten gleichwertige Habi-
tatstrukturen in ausreichendem Umfang bestehen bleiben.  

 
zum Punkt Flächenausgleich im RegFNP 
Die Bedenken werden nicht geteilt. 
Aufgrund des sehr kleinflächigen Eingriffs, der aus dem Vorhaben resul-
tiert, wäre die Durchführung eines Änderungsverfahrens des RegFNP´s 
nicht mehr verhältnismäßig. Für die rd. 770 m2 Erweiterungsfläche für den 
Recyclinghof wurde ein zweistufiges Normalverfahren mit Umweltbericht, 
Eingriff-/ Ausgleichsbilanzierung, Artenschutzprüfung und vollumfänglicher 
Natura-2000 Untersuchung durchgeführt und somit die umweltrelevanten 
Sachverhalte vollständig berücksichtigt.   

 
zu den Punkten der zu korrigierenden Formalitäten 

• Anpassung Unterschrift Abbildung 11, S. 15 Umweltbericht 

• Abb. 1, S. 4 Umweltbericht – Geltungsbereich anpassen 

• Einheitliche Angaben zu Erweiterungsflächen in allen  
Unterlagen 

Den Anregungen wird gefolgt. 
Die redaktionellen Anregungen werden überprüft und eingearbeitet.  

 
zum Punkt Ergänzung Ausgleichspläne 
Der Anregung wird teilweise gefolgt. 
Die landschaftspflegerischen Maßnahmen sind bereits im Bebauungsplan 
integriert dargestellt. Es wird für den Erweiterungsbereich ein zusätzliche 
Maßnahmen- bzw. Ausgleichsplan vorgelegt. Im Änderungsbereich 1 
handelt es sich lediglich um die veränderte bauliche Ausnutzung. Maß-
nahmen der Landespflege oder Grünordnung können hier über die Plan-
zeichen des B-Plans hinaus nicht dargestellt werden, weshalb ein Aus-
gleichsplan entfällt. 
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zum Punkt Abbuchungsantrag Ökopunkte 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 

 
zu den Punkten Wasser- und Bodenschutz 
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
Den Anregungen wird teilweise gefolgt. 
Die Formulierung im Kapitel 6.3 wird in der Begründung zum Bebauungs-
plan angepasst. Im Bebauungsplan wurde der entsprechende Hinweis zu 
„Risikogebieten außerhalb amtlich festgestellter Überschwemmungsge-
biete“ gem. § 78b WHG aufgenommen (s. Textfestsetzungen Ziff. C. 6.). 
Die geringe Inanspruchnahme von potenziellen Retentionsflächen wird mit 
der Verkleinerung des Geltungsbereiches im östlichen Bereich des Vor-
habens nochmals deutlich reduziert. 
Im Rahmen der Renaturierungsmaßnahmen der Nidda wurde zudem das 
Flussbett verbreitert und die Dammkrone erhöht. Die Renaturierungs-
maßnahmen der Nidda werden auch künftig in Richtung Okarben fortge-
setzt. 

 

 




